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Warum es IstZeitPflege braucht

Gesellschaft: 
Versorgungssicherheit in Gefahr

Ambulante Pflege: 
Druck wächst

Personalnotstand

Demografische Entwicklung

Zeitdruck und Arbeitsverdichtung

Flucht aus dem Beruf



.

„DER DRUCK IM KESSEL STEIGT“
das Jahr 2013
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.

Neues Selbstverständnis erfordert neue 
Denke

Zeitvergütung in der häuslichen 
Krankenpflege
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. DER DRUCK IM KESSEL SEIGT  -deswegen: 

wurde das ENTGELTSYSTEM IM SGB XI zusammen mit den Spitzenverbänden 
der Pflegekassen Baden-Württemberg neu entwickelt                     

- erstmals in dieser Form bundesweit

Seither werden jährlich Entgelt- Einzelverhandlungen der Einrichtungen mit 

den Pflegekassen geführt.



.

ZIELE: 

Kein Bilanz-“tuning“ sondern:

Zeit zurück in die Pflege (!)

durch Reduktion des Zeitdrucks = Beitrag zur Attraktivität des Berufs

dazu wird benötigt: Auskömmliche Finanzierung

wird erreicht durch: 

Jährliche Entgeltfortschreibung analog tariflicher Personalkosten- und 

Sachkostenentwicklung

DIE ZEITBEZOGENE VERGÜTUNG ALS GRUNDLAGE FÜR DIE 
EMANZIPATION DER PFLEGE

in der ambulanten Pflege

Und was braucht es sonst noch?

-der Blick nach vorne



Regionale Vereinsversammlung Oberes Wutachtal 2023

Und was braucht es dazu: 

Anderes Selbstverständnis und Selbstbewußtsein

in der ambulanten Pflege

…mit mh-Kinästhetics
…mit Konzept Primary Nursing
…mit Abrechnung nach Stundensatz
…mit auskömmlicher Vergütung
…ohne inhaltliche Vorgaben (z.B. Module in BW)
…durch rehabilitative Versorgung
…durch Aktivierung der Selbsthilfepoteniale

des Pflegebedürftigen und seines Umfelds

hin zur Daseinsvorsorge mit dem Ziel      
Lebensqualität für alle Beteiligten

IstZeitPflege
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Die Umsetzung: Zeit für gute häusliche
Pflege – Ziel: Lebensqualität

Passgenaue Pflegeleistungen durch zeitbezogene Vergütung

Abrechnung nach 
Stundensatz statt 

nach vordefinierten 
Paketen

Pflegekräfte mit 
Flexibilität bei 

Zeiteinteilung von 
Pflegeinhalten

Individuelle 
Anpassung der Pflege 
auf Bedürfnisse und 

Bedarfe

Pflege im Netzwerk:
moderner Gemeindepflege-Ansatz in 

gemeinsamer Verantwortung

Spezifische Qualifizierung von Pflegekräften
und Zertifizierung von Diensten



Was wir wissen: Für die Menschen
funktioniert IstZeitPflege

Ich kann jeden Patienten individuell 
versorgen, so wie er oder sie es braucht, 
und das gibt mir ein gutes Gefühl. Man 
wird auch mehr wertgeschätzt. Ich könnte 
mir nichts anderes mehr vorstellen.

Pflegefachkraft der Sozialstation Wehr-Öflingen
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Filmbeitrag im SWR 2022:
https://www.swr.de/swraktuell/baden-
wuerttemberg/suedbaden/selbstbestimmte-pflege-
modellprojekt-caritas-hochrhen-100.html


